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Leistungstests zur Begrüssung
Die Kadetten Schaffhausen sind in die Saisonvorbereitung eingestiegen. Einen Handball bekommen die Profis 
aber zunächst nicht zu sehen, sondern es stehen anstrengende Leistungstests auf dem Programm.

Tobias Erlemann

HANDBALL. Kadetten-Neuzugang Sandro Obra-
novic darf erst einmal kräftig schwitzen. Und 
das nicht beim Handball spielen in der Halle, 
sondern beim Spirometrie-Test mit Fitness-
coach Phil Schmid. Bei diesem Verfahren wird 
die Ausatemluft im Verlauf eines Stufentests 
mit steigender Belastung analysiert. Diese 
Methode gibt Aufschluss über das Lungenvo-
lumen und die aktuelle Leistungsfähigkeit. So 
rennt Obranovic auf dem Laufband mit stei-
gendem Tempo inklusive Atemmaske über 
dem Gesicht. Der Schweiss tropft, die An-
strengung ist gross. Doch Schmid scheint zu-
frieden, wie zuvor auch schon beim neuen 
Keeper Martin Ziemer. «Bisher läuft es sehr 
gut», lobt Schmid.

Ob diese situative Einschätzung später auch 
wissenschaftlich belegt wird, dafür ist Schmid 
zuständig, der die Tests im Nachgang auswer-
tet. Darauf aufbauend bekommt Trainer Adal-
steinn Eyjolfsson eine Auswertung. «Wir kön-
nen dann das Training subjektiver gestalten 
und wissen, in welchen Leistungsbereichen 
der jeweilige Spieler trainieren kann», sagt der 
45-Jährige. Grundsätzlich hoffe er darauf,
dass seine Spieler mit einer gewissen Fitness
aus dem Urlaub kämen, gesteht der Isländer.
«Jeder hat einen Trainingsplan bekommen.
Die Jungs sind alle Profis, ich gehe davon aus,
dass das jeder pflichtbewusst erledigt hat»,
vertraut Eyjolfsson seinen Akteuren.

Gewissenhafte Handballer
In die selbe Kerbe schlägt auch Robin Seu-

bert, der zum Trainingsauftakt die Kraftwerte 
der Spieler misst, um später das Training dar-
auf abstimmen zu können. Immer wieder wer-
den höhere Gewichte an die Hanteln gepackt, 
mit voller Power wuchtet Lukas Herburger die 
Metallstange nach oben – und schafft dabei 
sogar das Maximalgewicht. Stolz wird erst mal 
mit Mitspieler Michael Kusio abgeklatscht, der 
ebenso einen fitten Eindruck hinterlässt wie 
Herburger. Für Seubert nicht überraschend: 
«Handballer sind sehr gewissenhafte Sport-
ler.» Etwa anders als andere Berufssportler? 
Phil Schmid huscht ein Lächeln um die Mund-
winkel. «Ich habe diese Tests nach den Som-
merferien auch schon mit Fussballern ge-
macht. Da waren viele dabei, die ihr Pro-
gramm in den Ferien nicht absolviert hatten», 
offenbart der Fitnessexperte.

Laufen mit Maske: Fitnesscoach Phil Schmid (l.) beim Leistungstest mit Neuzugang Sandro Obranovic. BILDER TOBIAS ERLEMANN

Mit voller Power: Kreisläufer Lukas Herburger stemmt die 
Hantel mit Maximalgewicht nach oben. 

Athletikcoach Robin Seubert (r.) erläutert Rückraumspieler 
Michael Kusio, welche Tests gleich durchgeführt werden.

Zweitauflage im Play-off-Final 
mit einem Heimspiel
WASSERBALL. Vor einer Woche begrüsste 
der SC Schafhausen gegen Horgen über 
300 Zuschauer, am Donnerstag wohn-
ten in Kreuzlingen fast 900 dem Auf-
takt der diesjährigen Play-off-Finalserie 
bei. Unter ihnen auch viele Auswärts-
fans. Als der Speaker das Publikum im 
Freibad Hörnli begrüsste, waren sie 
nicht zu überhören. Und während der 
Partie versuchten sie, ihre Mannschaft 
mit lautstarken Anfeuerungsrufen nach 
vorne zu peitschen. Ihre Unterstützung 
wird beim Match heute Abend (KSS-
Freibad, 20.30 Uhr) ebenfalls vonnöten 
sein. Wie vorgestern am Bodensee ist 
davon auszugehen, dass es eine neue 
Saisonrekordkulisse gibt. Ein wichtiges 
Heimspiel an einem schönen Samstag-
abend – Wasserballherz, was willst du 
mehr? SCS-Spieler Jonathan Melet konnte 
der gelb-schwarzen Präsenz in Kreuz-

lingen trotz 10:14-Niederlage etwas Posi-
tives abgewinnen.

Deswegen freute er sich auch schon 
auf die Zweitauflage. «Es ist etwas ande-
res, zu Hause vor unseren Fans zu spie-
len», sagte er einige Minuten nach der 
Schlusssirene. In sportlicher Hinsicht 
präsentierte sich der Qualifikations-
sieger zum Auftakt keinesfalls unwider-
stehlich; mit der individuellen Klasse 
und dem breiten Kader kauften die 
Thurgauer dem SC Schaffhausen aber 
den Schneid ab. «Ich erwarte, dass wir 
die Fehler vom Donnerstag abstellen», 
meinte SCS-Trainer Jovan Radojevic bei 
einer ersten Beurteilung des Gesche-
hens und ergänzte: «Das sollte die 
Hauptaufgabe sein.» Gelingt es seiner 
Mannschaft, diese Taktik umzusetzen, 
wird die Differenz nicht vier Tore betra-
gen. (poe)

SCS-Coach Jovan Radojevic (mit Taktiktafel) instruiert seine Spieler.  BILD P. OESCH

Samstag, 23. Juli
SRF zwei. 8.25 Schwingen: Weissenstein Berg-
fest. 9.40 Leichtathletik: WM Eugene. 11.00  
Tennis: Swiss Open Gstaad, Final. 15.55 Automobil: 
Formel-1-WM, GP Frankreich, Qualifying. 17.10 
Schwingen: Weissenstein Bergfest. 18.40 Leicht-
athletik: WM Eugene. 20.30 Fussball: EM Frauen. 
Frankreich - Niederlande. 23.20 Fussball: Super 
League - Highlights. 2.00 Leichtathletik: WM Eu-
gene.

SRF i. 15.00  Rad: Tour de France, 20. Etappe.  
20.10 Fussball: Super League. St. Gallen - Winter-
thur. 22.35 Fussball: Super League - Highlights.

blue Zoom. 17.30 Fussball: Der Countdown.  
22.45 Fussball: Alle Spiele, alle Tore.

ORF 1. 19.20 Fussball: Höhepunkte Bundesliga.

ARD. 13.45 Fussball: 3. Bundesliga. Dynamo Dres-
den - 1860 München. 18.00 Fussball: 2. Bundesliga.

Sport 1. 14.55 Fussball: Testspiel. Eintracht 
Frankfurt - Ajax Amsterdam. 16.55 Fussball: 
Testspiel. Union Berlin - Nottingham Forest. 
20.30 Fussball: 2. Bundesliga Hannover 96 -  
FC St. Pauli.

Eurosport. 12.45 Rad: Tour de France, 20. Etappe. 
18.00 Rad: Velo Club - Die Radsport-Show.  
18.30 Triathlon: PTO Tour. Canadian Open Edmon-
ton, Frauen (mit Nicola Spirig). 

Sportagenda. Wasserball: NLA Playoff-Final, 2. 
Runde: SC Schaffhausen - Kreuzlingen (KSS Frei-
bad Schaffhausen).

Fussball, national. Super League, 2. Runde:  
18.00 Zürich - Luzern. 20.30 St. Gallen - Winter-
thur. - Challenge League, 2. Runde: 18.00 Stade 
Lausanne-Ouchy - Wil.

Beachvolleyball. Agadir/MAR, Pro Tour, Challenge.

Fechten. Kairo, WM.

Golf. Southport/ENG, Europa-PGA-Tour. Evian-les-
Bains/FRA,  Ladies European Tour/Evian Champion-
ship.

Leichtathletik. WM Eugene (USA).

Rad Strasse. Tour de France, 20. Etappe: Zeitfahren 
Lacapelle-Marival - Rocamadour (40,7 km). Tour de 
Wallonie.

Reiten. Maienfeld, Concours mit SM-Qualifikation.

Schwimmen. Tenero, Junioren-SM (mit SC Schaff-
hausen).

Schwingen. Weissenstein bei Solothurn,  Bergfest.

Tennis. Gstaad, ATP-Turnier, Swiss Open. 

Sonntag, 24. Juli
SRF zwei. 9.00 Leichtathletik: WM Eugene. 11.30 
Tennis: Swiss Open Gstaad, Final. 14.20 Automobil: 
Formel-1-WM, GP Frankreich. 17.35. Rad: Tour de 
France, 21. Etappe. 19.00 Fussball: Super League - 
Highlights. 19.35 sport heute. 19.50 Leichtathletik: 
WM Eugene. 1.55 Leichtathletik: WM Eugene. 

SRF info. 18.50 Rad: Tour de France, 21. Etappe. 

blue Zoom. 16.00 Fussball: Der Countdown.  
18.50 Fussball: Alle Spiele, alle Tore. 

ORF 1. 19.15 Fussball: Höhepunkte Bundesliga. 

ARD. 17.03 Sportschau. 

ZDF. 17.10 Sportstudio Reportage. Milliardengeschäft 
Fussball - Streitfall Kopfball. 

Sport 1. 14.00 Fussball: Testspiel: Bayern München - 
Manchester City. 

Eurosport. 13.00 Rad: Tour de France Frauen,  
1. Etappe. 16.15 Rad: Tour de France, 21. Etappe. 
19.30 Rad:Velo Club - Die Radsport-Show. 20.30 Tri-
athlon: PTO Tour. Canadian Open Edmonton, Männer.

Sportagenda. Fussball, national. Super League,  
2. Runde: 14.15 Basel - Servette. 16.30 Sion - Young 
Boys, Grasshoppers - Lugano. - Challenge League,
2. Runde: 14.15 Vaduz - Yverdon.

Fussball, international. EM Frauen, Viertelfinals: 
Frauen/EM/Viertelfinals: 21.00 Frankreich - Nieder-
lande. 

Automobil. 15.00 Formel-1-WM, GP Frankreich.

Beachvolleyball. Agadir/MAR, Pro Tour, Challenge.

Golf. Southport/ENG, Europa-PGA-Tour. Evian-les-
Bains/FRA, Ladies European Tour.

Leichtathletik. WM Eugene (USA).

Motorrad. Broc FR, Motocross-SM. Lommel/BEL, 
Motocross-WM.

Rad Strasse. Tour de France, 21. Etappe: Paris La  
Défense - Paris Champs-Elysées (116 km). Tour de 
France Femmes. Tour de Wallonie.

Reiten. Maienfeld, Concours mit SM-Qualifikation.

Schwingen. Léchelles, Freiburger Kantonalfest. 

Schwimmen. Tenero, Junioren-SM (mit SC Schaff-
hausen).

Tennis. Gstaad, ATP-Turnier, Swiss Open. 

Sport am TV und Agenda  Das WochenendeDegenfechter  
vom Weltmeister 
gestoppt

FECHTEN. Nach den Frauen sind an 
den Fecht-Weltmeisterschaften in 
Kairo auch die Schweizer Männer 
im Teamwettkampf in den Viertel-
finals ausgeschieden. Max Heinzer, 
Lucas Malcotti, Alexis Bayard und 
Hadrien Favre unterlagen Titelhal-
ter Frankreich 42:45.

Nach dem Auftaktsieg gegen 
Hongkong (35:21) und einer erfolgrei-
chen Wende gegen Tschechien (vom 
15:20 zum 45:37) dank Heinzer und 
Favre handelten sich die Schweizer 
gegen die als Nummer 3 gesetzten 
Franzosen vor allem durch ein deut-
lich verlorenes Gefecht von Malcotti 
gegen Yannick Borel (2:8) einen 
Rückstand ein, den sie trotz guter 
Leistungen nicht mehr wettmachen 
konnten.

Fünfter Schlussrang
Derweil den Franzosen mit einem 

45:42-Erfolg im Final gegen Italien 
die erfolgreiche Titelverteidigung 
gelang, endete der Wettkampf auch 
für die Schweizer versöhnlich. Nach 
Siegen gegen Südkorea (43:32) und 
China (44:43) belegte die Equipe den 
5. Schlussrang.

2018 hatten die Schweizer Degen-
fechter noch mit WM-Gold Ge-
schichte geschrieben und im Folge-
jahr mit Bronze nachgelegt. Zum 
Team gehörten in beiden Jahren 
auch Max Heinzer und Luca Mal-
cotti. (sda)

SWISS OPEN

Gstaader Halbfinals 
mit vier Gstaader 
Siegern

TENNIS. Dominic Thiem gegen Mat-
teo Berrettini und Casper Ruud 
gegen Albert Ramos-Viñolas: Am 
Swiss Open in Gstaad treffen in den 
Halbfinals lauter Spieler aufeinan-
der, die das Turnier schon einmal ge-
wonnen haben. Der Turniersieger 
von 2015 aus Österreich setzte sich 
gegen den peruanischen Qualifikan-
ten Juan Pablo Varillas 6:4, 6:3 durch. 
Berrettini schlug den Spanier Pedro 
Martinez 3:6, 7:6 (7:5), 6:1.

Für Thiem, der bei seinem Come-
back nach neunmonatiger Verlet-
zungspause die ersten sieben Mat-
ches verloren hat und nun den Tritt 
allmählich wieder findet, ist es der 
erste Halbfinal seit Madrid im Mai 
2021. «Ich habe gestern gut gespielt», 
sagte Thiem im Platz-Interview in 
Bezug auf seinen Achtelfinalsieg 
gegen den Argentinier Federico Del-
bonis am Vortag, «und ich habe es 
heute geschafft, daran anzuknüpfen. 
Was ich nicht geschafft habe, ist ‹aus-
zuservieren›.» Die zwei kassierten 
Breaks begründete er mit Nervosität, 
da er nach langer Zeit wieder vor  
einem Halbfinaleinzug stand. «Der 
Druck ist relativ gross. Ich brauche 
die Punkte, um weiter nach oben zu 
kommen im Ranking.»

Matteo Berrettini (ATP 15) stand 
gegen Pedro Martinez beim Stand von 
1:5 im Tiebreak des zweiten Satzes am 
Rande seiner ersten Niederlage in 
Gstaad, ehe er das Ruder noch herum-
riss und im dritten Satz klare Sache 
machte. Der als Nummer 2 gesetzte 
Turniersieger von 2018 bekommt es 
im Halbfinal mit Thiem zu tun.

Der in Gstaad topgesetzte Titelver-
teidiger Casper Ruud, French-Open-
Finalist und Nummer 5 der Weltrang-
liste, benötigte nur zwei Sätze, um 
sich gegen den Spanier Jaume Munar 
durchzusetzen. Am meisten Mühe, 
in die Halbfinals zu gelangen, hatte 
der Spanier Albert Ramos-Viñolas. 
Der Turniersieger von 2019 musste 
gegen den chilenischen Qualifikan-
ten Nicolas Jarry einen Matchball 
abwehren, bevor er das Tiebreak des 
dritten Satzes 10:8 gewann. (sda)


